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MSC Wahlscheid bei der ADAC Rallye Mittelrhein

Die Aktiven des MSC v. l. n. r.: Stefan Wildschütz mit Silvana Vogl auf BMW 318is, Oliver Palm mit Dirk Strauch auf Opel Ascona B, 
Martin Jansen mit Heinz Jansen auf Opel Ascona B. Foto: Privat

Bei der 5. Rallye Mittelrhein in der 
Südeifel-/ Moselregion rund um 
Wittlich konnten die Teams des MSC 
Wahlscheid erneut gute Ergebnisse 
einfahren.
Mit rund 143 WP-Kilometern - 
samstags hauptsächlich an und 
durch die Weinberge an der Mosel, 
und sonntags auf schnellen WPs 
in der Eifelregion waren die Teams 
mit Mensch und Material bei hohen 
Temperaturen in den Fahrzeugen 
extrem gefordert.
Das Duo Dirk Strauch / Oliver Palm 
konnte einen Klassensieg einfahren 

und die Gesamtwertung der Young-
timer an diesem Wochenende eben-
falls gewinnen.
Ebenfalls konnte Oliver Palm, der in 
diesem Jahr auf dem heißen Beifah-
rersitz des schnellen Opel Ascona B 
von Fahrer Dirk Strauch unterwegs 
war, wie auch im letzten Jahr die 
Wertung der Youngtimer Rallye Tro-
phy für sich entscheiden.
Mit deutlichem Abstand von fast 
zwei Minuten folgte auf Rang 2 der 
Youngtimerwertung der Vorjahres-
gewinner Heinz Jansen ebenfalls auf 
Opel Ascona B, der diesmal aber mit 

Sohn Martin Jansen auf dem Beifah-
rersitz unterwegs war.
Heinz Jansen musste am Samstag-
abend noch brachial Hand an den 
Ascona legen, indem er das Getrie-
be des sonst so zuverlässigen Opels 
wechseln musste. Allerdings wurde 
die Mühe mit einem Klassensieg bei 
dem Lauf belohnt.
Mit diesem Klassensieg konnte er 
die Führung in der Jahresgesamt-
wertung der Youngtimerrallyetrophy 
übernehmen.
Stefan Wildschütz (BMW 318is E30) 
konnte mit Silvana Vogl eine junge 

Beifahrerin für Ihren ersten Einsatz 
bei einer Rallye auf dem heißen Sitz 
gewinnen. Mit großem Respekt ge-
rade vor den Prüfungen in den steil-
abfallenden Weinbergen meisterte 
die Novizin die Aufgabe souverän 
und beide freuten sich über einen 
zweiten Klassenrang und Rang 4 in 
der Youngtimerwertung.
Wenn jemand Interesse am Motor-
sport hat, so ist er zu den Clubaben-
den, die immer am ersten Donners-
tag im Monat im Restaurant „Aueler 
Hof“ ab 20 Uhr stattfinden, herzlich 
willkommen.
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Rat und Hilfe

Freitag, 14. August 
	 Hirsch Apotheke
	 Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206 7937
Samstag, 15. August 
	 Adler-Apotheke
	 Kaiserstraße 126, 53721 Siegburg, 02241 52740
Sonntag, 16. August 
	 Elefanten-Apotheke
	 Hauptstraße 37b, 53797 Lohmar, 02246 4954
Montag, 17. August 
	 Hubertus-Apotheke
	 Hauptstraße 64, 53797 Lohmar, 02246 3636
Dienstag, 18. August 
	 easyApotheke Siegburg City Dr. Irene Pigulla e.K.
	 Neue Poststraße 1-3, 53721 Siegburg, 02241 8663620
Mittwoch, 19. August 
	 Neue-Apotheke
	 Kaiserstraße 34, 53721 Siegburg, 02241 63522
Donnerstag, 20. August 
	 Burg-Apotheke
	 Burgstraße 20, 53757 Sankt Augustin, 02241 312623
Freitag, 21. August 
	 Stallberg Apotheke
	 Zeithstraße 311, 53721 Siegburg, 02241 385980

Samstag, 22. August 
	 Sülztal-Apotheke in Rösrath
	 Hauptstraße 19, 51503 Rösrath, 02205 2580
Sonntag, 23. August 
	 Engel Apotheke
	 Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241 75499
Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

AIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.
	 Jeden Dienstag anonymer HIV-

Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr, 
02241/97 999 7

	 info@gesundheitsagentur.net 
Tierärztlicher Notdienst
	 In Notfällen rufen Sie bitte den 

Haustierarzt an, dort erfahren Sie 
den notdiensthabenden Tierarzt.

Lotsenpunkt Lohmar
	 jeden Mittwoch von 10 bis 12 Uhr
	 Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
	 02246/91548517
	 www.lotsenpunkt-lohmar.de
Hilfe für Menschen im Alter
	 Telefon: 02241/2503133
	 Fax: 02241/72525
	 spoddig@diakonie-sieg-rhein.de
Freiwilligen-Agentur
	 Kontakt erfolgt über Freiwilligen-

Agentur Siegburg, 02241/25 215 
20

	 Freiwilligen-agentur@diakonie-
sieg-rhein.de

	 Sprechstunden nach Vereinbarung
Kinder- und Jugendtelefon 
	 Montag bis Samstag: 14 bis 20 Uhr
	 Telefon: 116111
Selbsthilfegruppe für seelische 
Gesundheit
	 Emotions-Anonymous / EA
	 Wir teilen im Gespräch Erfahrung, 

Kraft und Hoffnung,
	 samstags ab 18.15 Uhr,
	 Markt 1, im Club, Sankt Augustin.
	 EA-Sankt-Augustin@web.de
	 Silke: 0151 16573691
	 Helma: 02241/9995226
Selbsthilfe-Kontaktstelle
	 Träger: Der Paritätische NRW 
	 Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
	 Telefon 02241 94 99 99 
	 Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
	 Donnerstag 13 - 18 Uhr
	 und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Teil-
habe-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
	 Träger: Der Paritätische NRW
	 Landgrafenstraße 1 / Sieglarer 

Straße 100 (barrierefrei) 53842 
Troisdorf

	 02241 2014296
	 teilhabeberatung-rhein-sieg@

paritaet-nrw.org
	 Offene Sprechstunde: dienstags 

10 bis 13 Uhr und Individuelle 
Beratungstermine nach Verein-
barung

	 Diese Angebot richtet sich an 
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen

Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 
Rhein-Sieg-Kreis
	 Rhein-Sieg-Kreis
	 Landgrafenstraße 1, Troisdorf
	 02241 49 39 301
	 pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@pa-

ritaet-nrw.org
	 Angebot für pflegende Angehörige
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein-Sieg
	 https//tierarzt-notdienst-rhein-

sieg-kreis.de 
Tafel Lohmar mit Bürgercafe und 
Lotsenpunkt
	 jeden Dienstag von 12 bis 14:15 

Uhr
	 kath.Pfarrzentrum Kirchstrasse 26 
	 02246-9570055
	 lohmarer_tafel@web.de
Störungshotline der Stadtwerke-
Lohmar 
	 Unterbrechungen Strom- und 

Gasversorgung: 0221-34645710 
	 Unterbrechungen der Wasserver-

sorgung: 0174-3066046 
	 oder online unter „störungsaus-

kunft.de“. Hier finden Sie auch 
aktuelle Informationen zu be-
stehenden Störungen.
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ls ihr Bruder mit nur 71 Jahren stirbt, hinterlässt er 
in ihr eine riesengroße Lücke. Zu plötzlich kam sein 
Tod, im Krankenhaus haben sie ihr doch noch gesagt, 

er sei auf dem Weg der Besserung, und eine Nacht später : 
vorbei. Er ist gestorben. Kaum bleibt ihr die Zeit zu trauern, 
wie automatisch nimmt sie die Kondolenzanrufe entgegen, 
schreibt Briefe an die wenigen Verwandten und Bekannten.

Sie geht in seine Wohnung, um Unterlagen zu suchen und 
auch die Blumen zu gießen, noch während sie die Gießkanne 
füllt, wird ihr die Sinnlosigkeit ihres Unterfangens bewusst. 
Sie erinnert sich an damals, als sie 
hier mit ihrem jungen Ehemann 
zu dritt als Übergang wohnte, fast 
57 Jahre ist das her. Inzwischen 
hatte der Bruder die Wohnung 
gekauft und fast abbezahlt, war 
Eigentümer und sie damit Allein-
erbin.

Das Telefon schrillt, ihre Freundin 
Gertrud ruft an. Die habe einen 
guten Bekannten, der die Woh-
nung netterweise kaufen würde. 
Heidemarie Pohl will gerade das 
„netterweise“ kommentieren, da 
klingelt es – der Nachbar von ge-
genüber steht vor der Tür. Guten 
Tag, er habe gehört, die Wohnung 
sei frei geworden, und auch noch-
mal herzliches Beileid, ob sie an 
einem Verkauf interessiert sei. 

Wir werden Frau Pohl, deren Namen wir natürlich geändert 
haben, später bei uns im Büro kennen lernen. Sie ist eine 
ältere Dame, sehr süß und absolut agil mit ihren 78 Jahren. 
Inzwischen hat sie sich anhören müssen, dass an der Woh-
nung vieles zu machen sei, deshalb wäre eine Kaufsumme 
von 170.000 Euro überaus fair. Der Mann sei ja Bauunter-
nehmer, hat ihr die Freundin versichert, der würde wohl wis-
sen, wovon er redet. Der Nachbar wollte gerade mal um die 
165.000 zahlen. Frau Pohl ist sich unsicher, der Nachbar hat 
doch für den Bruder angeblich auch oft eingekauft.

Wir haben mit ihr zusammengesessen und gemeinsam die 
Mög lichkeiten durchgespielt. Selber einziehen? Dann müss-
ten mindestens die Bäder alterskomfortabel gemacht wer-
den. Aber Frau Pohl weiß nicht, ob sie das gefühlsmäßig kann 
und ihre eigene Mietwohnung in Much sei ihr sehr ans Herz 
gewachsen. Vielleicht an Verwandte vermieten? Aber die 
werden einen geringen Mietzins erwarten, oder? Verkaufen 
an den Nachbarn?

Es gibt viele Möglichkeiten, die Erb-Immobilie gewinnbrin-
gend zu nutzen. Gewinnbringend: Das ist unser Ziel als ihr 

unabhängiger Berater. Gewinn-
bringend für Sie, nicht für Freun-
de und Bekannte, oder für ferne 
Verwandte. Ein Gewinn, der Ihren 

-
ziellen Interessen im Fokus hat.

Im Fall von Frau Pohl hat mein 
Mann  Rainer mit Frau Pohl zu-
sammen die Wohnung leer ge-
räumt, die Räume mittels Home 
Staging aufgehübscht, klassisch 
vermarktet und an den Höchst-

bietenden verkauft: Zu einem 
fairen Marktpreis, der immer-
hin 40.000 Euro höher lag, 
als die privaten Angebote. 
Geld, das Frau Pohl zusteht. 
Davon hat sie eine Reise 
gemacht, während wir die 
Übergabe geregelt haben 

und Freundin Gertrud hat 
sie mit dazu eingeladen.
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Renate Weber
…gründete 1998 ihr  ei genes Immobilienbüro. Ihr Ladenlokal in 
der Zeithstraße in Seelscheid ist heute vielen ein Begriff. Zum 
vierzehnten Mal erhielten sie und ihr Team die Aus zeichnung  
der „1.000 besten Immobilienmakler Deutschlands“ vom  
Magazin FOCUS und seiner neuen Spezialbeilage „Immo bilien-
Atlas 2026“.

RATGEBER: IMMOBILIEN-VERMARKTUNG - ANZEIGE -
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Respekt statt Hass! Bedrohung und Gewalt 	  
haben keinen Platz in der Kommunalpolitik
Unterstützungsangebot „starke Stelle“ für kommunale 	  
Amts- und Mandatsträgerinnen und -träger 

Achtung Waldbrandgefahr! 	  
Stadt ruft zu besonderer Vorsicht auf

Die ehrenamtlichen Kommunalpoli-
tikerinnen und Kommunalpolitiker 
der Stadt Lohmar und anderer Kom-
munen engagieren sich tagtäglich 
für das Gemeinwohl. Sie überneh-
men Verantwortung, gestalten das 
Leben vor Ort mit und setzen sich 
für die Interessen der Bürgerinnen 
und Bürger ein. Dieses Engagement 
verdient Respekt und Anerkennung, 
keine Anfeindungen, Bedrohungen 
oder Gewalt.
Die Stadt Lohmar macht deshalb 
deutlich: Hass, Bedrohungen 
und Gewalt haben in der Kom-
munalpolitik keinen Platz. Sie 
gefährden nicht nur die Menschen, 
die sich ehrenamtlich für die De-
mokratie einsetzen, sondern auch 
den offenen und respektvollen po-
litischen Austausch. Anfeindungen 
finden nicht mehr nur im persönli-
chen Umfeld, sondern insbesondere 

in den sozialen Medien und ande-
ren digitalen Kanälen statt. Beleidi-
gungen, Hetze, Bedrohungen oder 
gezielte Einschüchterungen dürfen 
weder im Internet noch im realen 
Leben hingenommen werden. Das 
Internet ist kein rechtsfreier Raum: 
Auch dort gelten die Gesetze und 
strafbare Inhalte können und soll-
ten zur Anzeige gebracht werden.
Die Stadtverwaltung steht hinter 
den ehrenamtlich tätigen Kommu-
nalpolitikerinnen und Kommunal-
politikern. Wer sich für die demo-
kratische Mitgestaltung engagiert, 
soll dies ohne Einschüchterungen 
oder Übergriffe tun können. Um 
Betroffene zu unterstützen, infor-
miert die Stadt Lohmar über die 
bundesweite Anlaufstelle „starke 
Stelle“ und begrüßt dieses Unter-
stützungsangebot ausdrücklich. 
Die organisatorisch unabhängige 

Anlaufstelle wird von der Stiftung 
Deutsches Forum für Kriminalprä-
vention betrieben und vom Bundes-
ministerium des Innern gefördert. 
Sie richtet sich an kommunale 
Amts- und Mandatsträgerinnen und 
-träger, die von Bedrohungen, Hass 
oder Gewalt betroffen sind.
Die „starke Stelle“ bietet:
•	 eine vertrauliche, persönliche 

und kostenfreie Beratung - auf 
Wunsch auch anonym,

•	 Orientierung und Vermittlung an 
geeignete regionale Ansprech-
stellen aus Sicherheitsbehörden, 
Justiz und Zivilgesellschaft,

•	 Unterstützung bei Fragen zum 
persönlichen Schutz sowie

•	 Kontakte zu Präventionsange-
boten.

Betroffene erhalten bei der Anlauf-
stelle schnell und unkompliziert 
Hilfe in Form einer telefonischen 

Beratung, eines schriftlichen Kon-
takts per E-Mail oder einer Videobe-
ratung. Sie müssen in belastenden 
Situationen nicht allein bleiben.
Weitere Informationen zur „starken 
Stelle“ sowie die Kontaktdaten sind 
auf der Internetseite der Stadt Loh-
mar zu finden unter 	  
www.Lohmar.de/starkestelle.
Mit dem Hinweis auf dieses Ange-
bot möchte die Stadt Lohmar dazu 
beitragen, dass betroffene Kommu-
nalpolitikerinnen und Kommunal-
politiker schnell und unkompliziert 
Unterstützung finden. Zugleich be-
kräftigt sie ihre Haltung für einen 
respektvollen und sachlichen Um-
gang miteinander und lehnt jede 
Form von Hass, Bedrohung und 
Gewalt entschieden ab - in der 
Kommunalpolitik ebenso wie in 
allen anderen Bereichen des ge-
sellschaftlichen Zusammenlebens. 

Achtsamkeit  im Wald hi l f t , vermeidba-
re Waldbrände zu verhindern und die Natur zu schützen. 	  
Quelle: Freiwillige Feuerwehr der Stadt Lohmar

wicklungen oder Brände sofort zu mel-
den. So können wir gemeinsam dazu 
beitragen, Menschen, Tiere und unsere 
Natur zu schützen.“
Die Stadt Lohmar weist auf folgende 
Verhaltensregeln hin:
•	 Im Wald gilt ein striktes Rauchver-

bot. Zigaretten oder glimmende 
Asche dürfen keinesfalls aus Fahr-
zeugen geworfen werden.

•	 Offenes Feuer ist ausschließlich an 
ausdrücklich ausgewiesenen Grill-
plätzen erlaubt.

•	 Fahrzeuge dürfen nicht auf tro-
ckenem Gras oder anderem leicht 
entzündlichen Untergrund abge-
stellt werden. Heiße Fahrzeugteile 
können Brände auslösen.

•	 Abfälle gehören nicht in die Natur. 
Glasflaschen, Dosen, Folien oder 
andere Gegenstände können Brän-
de begünstigen oder verursachen.

Wer einen Wald- oder Flächenbrand 

bemerkt, sollte umgehend die Feuer-
wehr über den Notruf 112 alarmie-
ren. Wichtig sind möglichst genaue 
Angaben zum Brandort, damit die 
Einsatzkräfte schnell reagieren kön-
nen.
Über die tagesaktuelle Waldbrand-
gefahr berichtet der Deutsche Wet-
terdienst auf seinen Internet-Seiten: 
Waldbrandgefahrenindex und Gras-
landfeuerindex. 
Die Notfall-Informations- und Nach-
richten-App (NINA) des Bundes-
amtes für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe warnt in ganz 
Deutschland nicht nur vor aku-
ten Waldbrandgefahren, sondern 
übermittelt auch andere wichtige 
Warnmeldungen des Bevölkerungs-
schutzes für unterschiedliche Ge-
fahrenlagen, Wetterwarnungen 
des Deutschen Wetterdienstes und 
Hochwasserinformationen.

Die anhaltende Trockenheit erhöht 
derzeit bundesweit die Gefahr von 
Wald- und Flächenbränden. Auch in 
Lohmar ist die Waldbrandgefahr deut-
lich gestiegen. Bürgermeister Matthias 
Schmitz appelliert an alle Bürgerinnen 
und Bürger, verantwortungsvoll mit der 
Natur umzugehen: „Unsere Wälder sind 

wertvolle Lebensräume und wichtige 
Erholungsorte. Gerade in Zeiten großer 
Trockenheit kann bereits eine kleine 
Unachtsamkeit schwerwiegende Fol-
gen haben. Ich bitte daher alle Wald-
besucherinnen und Waldbesucher, die 
geltenden Verhaltensregeln konsequent 
einzuhalten und verdächtige Rauchent-
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Vandalismusschäden an 
mehreren Bushaltestellen 
Stadt Lohmar bittet um Hinweise

6. September: 	 
Sommerfest mit Flohmarkt im Park der Villa Friedlinde
Jetzt schon Flohmarkt-Stände sichern 

22. September: Infoveranstaltung Windows 

Wir gratulieren zu den 	 
besonderen Jubiläen 
 
17. August: Helga Nitsch zum 90. Geburtstag, Donrath

Mutwillige Beschädigung öffentlicher Einrichtungen ist kein Ka-
valiersdelikt und wird zur Anzeige gebracht.

Im Zeitraum von Freitag, 31. Juli bis 
Montag, 3. August sind an mehreren 
Bushaltestellen im Stadtgebiet Loh-
mar erhebliche Vandalismusschäden 
entstanden. Nach ersten Erkenntnis-
sen wurden zahlreiche Glasscheiben 
mutwillig zerstört. Betroffen sind die 
Haltestellen: Hochhausen (B56), Franz-
häuschen (B56), Kreuznaaf (B484), 
Naafshäuschen (B484) und Aggerhütte 
(B484). Der Bauhof der Stadt Lohmar 
hat die entstandenen Glasscherben 
zeitnah beseitigt und, wo erforderlich, 
die Verkehrssicherheit wieder herzustel-
len. Solche Beschädigungen verursa-

chen nicht nur einen finanziellen Scha-
den, sondern binden auch personelle 
Kapazitäten. Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Bauhofs müssen Zeit für 
die Beseitigung der Folgen aufwenden; 
Arbeitszeit, die für andere wichtige Auf-
gaben im Stadtgebiet benötigt wird.
Die Stadt Lohmar weist darauf hin, dass 
die mutwillige Beschädigung öffentli-
cher Einrichtungen kein Kavaliersdelikt 
ist und zur Anzeige gebracht wird. Bus-
haltestellen sind Teil der öffentlichen Inf-
rastruktur und stehen allen Bürgerinnen 
und Bürgern zur Verfügung.
Die Stadt Lohmar bittet um Mithilfe: 

Wer im Zeitraum vom 31. Juli bis 3. 
August verdächtige Beobachtungen 
an den genannten Haltestellen ge-
macht hat oder Hinweise zu den Ver-
ursacherinnen bzw. Verursachern geben 

kann, wird gebeten, sich an die Polizei 
zu wenden.
Jede Beobachtung kann helfen, die 
Schäden aufzuklären und weitere Fälle 
von Vandalismus zu verhindern.

Am Sonntag, 6. September von 
10:00 bis 16:00 Uhr veranstaltet 
die Villa Friedlinde ein Sommerfest 
mit Flohmarkt im Park der Villa 
Friedlinde.
„Stöbern Sie nach Schätzen wie 
Kleidung, Spielzeug, Bücher, 
Trödel und vielem mehr und ge-
nießen Sie die gemütliche Atmo-

sphäre sowie leckeres Essen. Für 
das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt, von Kuchen über Waffeln 
bis hin zu Würstchen vom Grill, 
ist für jeden etwas dabei. Ein viel-
fältiges Programm rundet den Tag 
ab“, lädt das Team der Villa Fried-
linde ein.
Wer selbst einen Stand an diesem 

Tag betreiben möchte, ist herzlich 
eingeladen mitzumachen. Die 
Standgebühr beträgt 3 Euro pro 
Meter (pro Stand maximal drei 
Meter) sowie einen selbstgeba-
ckenen Kuchen für das Kuchenbuf-
fet. Neuware ist nicht zugelassen.
Die Villa Friedlinde freut sich an 
diesem Tag auf viele Besucherin-

nen und Besucher, sowie einen 
lebendigen Flohmarkt im Park.
Anmeldungen für einen Stand 
sind ab sofort möglich über das 
Büro der Villa Friedlinde: 
Bachstraße 12, 53797 Lohmar, 
Telefon: 02246 301630 oder per 
E-Mail: 
Villa.Friedlinde@Lohmar.de

Am 22. September ab 14:30 Uhr 
findet in der Villa Friedlinde, Bach-
straße 12, 53797 Lohmar, ein Vor-
trag von Ralf Snyders statt, in dem 
auf die aktuellen Herausforderungen 
des Betriebssystems Windows ein-

gegangen wird. Schlagworte wie Ab-
lauf von Bootmanager-Zertifikaten, 
fehlgeschlagene Updates und nicht 
mögliche Aktualisierungen auf die 
aktuelle Version des Betriebssystems 
werden ebenso untersucht wie Lö-

sungsansätze und Alternativen.
Zu guter Letzt wird die Live-Instal-
lation eines gängigen LINUX-Sys-
tems gezeigt und die Eigenschaften 
gegenüber Windows erläutert. Teil-
nehmende können anschließend 

aktiv an der Diskussion teilnehmen.
Die Veranstaltung ist kostenlos.
Anmeldung erbeten über das Büro 
der Villa Friedlinde: 
Telefon: 02246 301630 oder per 
E-Mail: Villa.Friedlinde@Lohmar.de
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Sommergrillen in Scheiderhöhe
Vorfreude auf das Kirmeswochenende „Op der Scheederhüh“

Auch im August treffen wir uns 
wieder wie gewohnt vor dem Dorf-
gemeinschaftshaus, um ein paar ge-
meinsame Stunden zu verbringen. 
Die Dorfgemeinschaft Scheiderhöhe 
lädt zum „Sommergrillen“ ein: Am 
kommenden Mittwoch, 19. August, 
ab 19 Uhr gibt es wieder manche 
Leckereien, für Speisen und Getränke 
ist gesorgt.
Mittlerweile sind vier Wochen der 
Sommerferien für unsere Kinder 
schon vorbei, zwei Wochen liegen 
aber auch noch vor uns.
Manche sind schon wieder aus dem 
Urlaub zurück, andere noch auf Rei-
sen, wieder andere haben noch ein 

Rieseziel vor sich. Aber auch hier auf 
den Höhen lässt sich doch der Som-
mer gut verbringen, für alle Wieder-
gekehrten und Daheim-Gebliebenen 
bieten wir das monatliche Treffen an, 
es gibt sicherlich wieder viel zu er-
zählen und es ist eine Freude, sich 
auszutauschen. Wir freuen uns auf 
die Stammgäste, aber genauso auch 
auf neue Gesichter.
Es steigt allerdings auch bereits die 
Vorfreude auf unsere „Kirmes op 
der Scheederhüh“, die am Wochen-
ende des 19. und 20. September 
stattfindet.
Wir werden Samstagabend, dem 
Vorabend zu unserer Kirmes, wie 

auch im Vorjahr in unserem schönen 
Saal im Gasthaus Scheiderhöhe feie-
ren. Musikalisch begleitet werden 
wir am Plattenteller in diesem Jahr 
von Stefan Lob, in der Region all-
seits bekannt als „DJ Snoopy... mehr 
als ein DJ!“. Da werden alle Gäs-
te sicher auf Ihre Kosten kommen. 
Dazu wird es Auftritte geben von den 
„Krätzjes Sängern vun de Baach“ 
aus dem Großraum Neuhonrath. Zu 
vorgerückter Stunde wird dann die 
Kölsch-Rock-Band „Kölsche Welle“ 
aus Siegburg auftreten und mit köl-
schen Coversongs unseren Gästen 
einheizen.
Und die beste Nachricht: Der Vorver-

kauf für den Abend hat begonnen. 
Die Eintrittskarten sind ab sofort er-
hältlich im Laden 78 und dem Mode-
stübchen Pasemann in Wahlscheid 
und natürlich auch im „Haarstudio 
Haarscharf Jessica“ hier in Scheider-
höhe. Sichert Euch bitte die begehr-
ten Tickets!
Und auch auf den Familien-Früh-
schoppen der traditionellen Kirch-
weih am Sonntag freuen wir uns 
schon sehr. Details dazu folgen.
Bitte merkt Euch das Wochenende 
vor, um diese schöne Tradition und 
Geselligkeit auch mit den benach-
barten Orten, Weilern, Höfen und 
Dorfgemeinschaften zu pflegen.
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Wahlscheider Kirmes - die Traditionskirmes im Aggertal

Die Wahlscheider Ortsvereine laden 
vom 29. August bis zum 1. Septem-
ber wieder zur Traditionskirmes rund 
um die Wahlscheider Straße und den 
Vorplatz des Forum Wahlscheid, Wahl-
scheider Straße 56, ein. Vier Tage lang 
erwartet die Besucher im Ortszentrum 
Wahlscheid ein abwechslungsreiches 
Programm mit Musik, Vereinsleben, 
Kirmesattraktionen und traditionellen 

Höhepunkten. 
Gemeinsamer Kirmesstart am 
Samstag
Den Auftakt bildet am Samstag, 29. 
August, um 15:45 Uhr ein ökumeni-
scher Moritaten-Gottesdienst vor der 
Kirche auf dem Berge, veranstaltet von 
der evangelischen Kirchengemeinde 
Wahlscheid. Um 17:30 Uhr folgt der 
Fassanstich als offizieller Beginn der Kir-
mes. Am Abend übernimmt die Band 
„Parat“ ab 19:30 Uhr die musikalische 
Unterhaltung unter dem Sonnensegel. 
Für Erwachsene gilt dort am Samstag 
eine Plakettenpflicht. Die Kirmespla-
kette kostet fünf Euro und berechtigt 
gleichzeitig zur Teilnahme an der Tom-
bola. Die Gewinnnummern der Tombola 
werden nach der Kirmes auf der Inter-
netseite der Veranstalter veröffentlicht.
Fahrgeschäfte, Spielstände und 
Kulinarik
Neben dem Bühnenprogramm bietet 

Fortsetzung auf der nähctsen Seite
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die Kirmes an allen Veranstaltungstagen 
zahlreiche Attraktionen für Besuche-
rinnen und Besucher: So stehen unter 
anderem ein Scooter, die Familienach-
terbahn Raupe, das Fahrgeschäft Big 
Wave, ein Kinderkarussell, ein Ketten-
karussell, ein Bungee-Trampolin sowie 
ein Fußball-Käfig bereit. Ergänzt wird 
das Angebot durch klassische Spielge-
schäfte wie einen Schießstand, Dosen-
werfen, Pfeilewerfen, Entenangeln und 
Greiferautomaten. Auch kulinarisch ist 
für Abwechslung gesorgt: Mehrere Im-
bissstände bieten Speisen und Getränke 

an. Dazu gehören unter anderem Rei-
bekuchen, Crêpes, Churros, Süßwaren, 
Softeis und holländische Spezialitäten. 
Ergänzt wird das Angebot durch eine 
Cocktailbar. 
Frühschoppen am Sonntag
Der Sonntag beginnt um 9 Uhr mit dem 
traditionellen Trödelmarkt. Anschlie-
ßend spielt ab 11 Uhr das Blasorches-
ter Neuhonrath zum Frühschoppen auf. 
Um 12:30 Uhr treten der MGV Frohsinn 
Höffen und die Eintracht Honrath ge-
meinsam auf. Das Tanz- und Fitness-
studio Wahlscheid gestaltet ab 15:30 
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Uhr ein Bühnenprogramm. Um 18 Uhr 
findet dann die Ziehung der Tombola-
preise statt. Den musikalischen Ab-
schluss übernimmt ab 19:30 Uhr die 
Band „Laut aber schief“, ehe unter dem 
Sonnensegel weitergefeiert wird.
Traditionelle Höhepunkte am 
Montag
Das Programm am Kirmesmontag dreht 
sich traditionell um die Korsofahrt und 
das Schörreskarrenrennen. Die Korso-
fahrt startet um 10 Uhr, das Schörres-

karrenrennen folgt dann um 11:30 Uhr. 
Ab 13 Uhr sorgt die Band „Parat“ wie 
schon am Kirmessamstag für Livemu-
sik. Die Prämierung der Korsofahrt ist 
für 15 Uhr vorgesehen. Den Abschluss 
des Tages bildet um 21:30 Uhr das 
große Feuerwerk. Die Wahlscheider 
Traditionskirmes endet wie schon in den 
Vorjahren mit der Nubbelverbrennung 
am Dienstag, 1. September, um 19 Uhr 
vor der evangelischen Kirche auf dem 
Berge. www.wahlscheiderkirmes.de/ 
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„Saach hür ens“-Sommerfest 

Tolle Musik von den „Churchers“. Fotos: „Saach hür ens“ Lohmar e. V.

Aufmerksame Zuhörer bei Erwin Rußkowskis Dankesrede

Einen wundervollen Nachmittag 
erlebten die Gäste des diesjähri-
gen Sommerfestes von Lohmars 
Brauchtumsverein „Saach hür 
ens“ am Samstag, 25. Juli, im 
Sängerhaus des Wahlscheider 
Miteinander-Chors.
Nicht nur das frisch renovierte 
Innere des Hauses, sondern vor 
allem die schattige Terrasse sorgte 
bei herrlichem Wetter für Wohl-
behagen.
Der im April neu gewählte Vor-
stand hatte - wie immer bei 
„Saach hür ens“ - dafür gesorgt, 
dass es niemandem an etwas fehl-
te. Grillgut und Getränke gingen 
auf Kosten des Vereins, Salate und 
Kuchen hatten die Gäste beige-
steuert. 
Dazu gab es ein abwechslungs-
reiches Unterhaltungsprogramm.

Zum ersten Mal trat die Birker 
Jugendband „Die Churchers“ 
mit kölschen Liedern auf. Zu 
verdanken war dies dem neuen 
Vorstandsmitglied Elmar Klug, 
der die Band seit vielen Jahren 
gemeinsam mit seiner Frau Silke 
leitet. Bei den „Churchers“ wirken 
auch Kinder und Jugendliche aus 
Familien mit afghanischen und 
ukrainischen Wurzeln mit - Inte-
gration pur.
Der aus dem Kölner Karneval be-
kannte Redner „Jung uss dem 
Veedel“ (Marco Ages) unterhielt 
die Gäste mit herzerfrischenden 
„Verzällcher uss singem Veedel 
un uss der Schlamasseljass“. Erst 
nach einer längeren Zugabe durf-
te er die Bühne verlassen.
Zum Abschluss sorgten Henning 
Jahnke als „Hein“ und Matthias 

Rörig als „Mattes“, zwei Eigen-
gewächse des Vereins, mit stim-
mungsvollen kölschen Liedern 
dafür, dass alle Gäste kräftig mit-
sangen.
Dabei zeigte sich erneut der be-
sondere Charakter der „Saach hür 
ens-Famillich“: 
Die Altersspanne reichte in diesem 
Jahr von neun Monaten bis über 
90 Jahre.
Etwas Wehmut kam auf, als Hen-
ning Jahnke vier verdiente Vor-
standsmitglieder verabschiedete. 
Er dankte Michaela Mewes und 
Matthias Rörig für fünf Jahre eh-
renamtliche Arbeit. 
Besonderen Beifall erhielten Kas-
siererin Doris Hochschild sowie 
Erwin Rußkowski, Mitbegründer 

und langjähriger Vorsitzender, für 
ihr unermüdliches Engagement 
und die Förderung der Mundart 
in Lohmar.
„Saach hür ens“ dankt dem Mit-
einander-Chor Wahlscheid herz-
lich für die erneute Bereitstel-
lung seines Hauses. Bereits fest 
stehen das Mundartseminar unter 
Leitung von Erwin Rußkowski im 
November sowie die 11. Kostüm-
sitzung am 23. Januar 2027 in der 
Jabachhalle.
Näheres zu diesen und weiteren 
Veranstaltungen wird zeitnah in 
der Presse bekannt gegeben.
Ihr/euer „Saach hür ens“ Lohmar 
e. V.
Kontakt: info@saachhuerens.de
Infos: www.saachhuerens.de

Sommer, Sonne, Sommerkleidung
Willkommen in der AWO-Kleiderstube

Egal bei welchem Wetter: Die AWO-
Kleiderstube hat genau das Richtige für 
Euch - gute Kleidung zu kleinen Preisen.
Unsere Öffnungszeiten:
•	 Montag: 11 bis 13 Uhr
•	 Dienstag: 15 bis 17 Uhr
•	 Mittwoch: 15 bis 17 Uhr

•	 Freitag: 11 bis 13 Uhr
•	 Samstag: Jeden 1. Samstag im 

Monat von 10 bis 13 Uhr
Hier findet Ihr uns:
In den Kellerräumen der Villa Fried-
linde.
Kleiderspenden willkommen:

Gut erhaltene, gebrauchte Sommerklei-
dung könnt Ihr gerne direkt während 
unserer Öffnungszeiten bei uns abge-
ben. Wir freuen uns über jede Unter-
stützung.
Gemeinsam stark - Helfer ge-
sucht:

Du möchtest dich sozial engagieren? 
Wir suchen fleißige Hände für die Klei-
derstube oder unsere Seniorennachmit-
tage. Melde Dich bei Interesse einfach 
persönlich während der Öffnungszeiten 
bei uns.
Hoffentlich bis bald!
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	 Anzeige

Glücksmomente, neue Genusswelten und frische 
Shopping-Highlights in der HUMA

nälen der HUMA Shopping eine neue 
Gewinnchance. 
Diesmal gibt es Spiegel-Best-
seller zu gewinnen. Ein Blick auf 
Facebook und Instagram 	  
(@HumaSanktAugustin) lohnt sich 
also besonders - mit etwas Glück 
zieht schon bald neuer Lesestoff zu 
Hause ein.
Kostenfreie HUMA Kids-Box 	 
sichern
Kleine Besucherinnen und Besucher 
dürfen sich auch in diesem Monat 
wieder auf die beliebte HUMA Kids-
Box freuen. Die Boxen werden jeden 
ersten Samstag im Monat an der 
Kundeninformation ausgegeben und 
sind mit Bastel- und Lesespaß sowie 
weiteren Überraschungen gefüllt.
Die Ausgabe erfolgt stündlich ab je-
der vollen Stunde, solange der Vorrat 
reicht. Eine Kids-Box pro Kind.
Der neue HUMA Gutschein - Fle-
xibel Freude verschenken
Seit Anfang des Monats ist der neue 
HUMA Gutschein erhältlich mit drei 
Geschenkmotiven. Er kann am Infopo-
int im Erdgeschoss flexibel mit einem 
Betrag zwischen 10 und 150 Euro 
aufgeladen werden und eignet sich 
ideal als Geschenk für jeden Anlass.
Welche Shops den Gutschein akzep-
tieren, ist unter huma.de/shopping/
gutschein zu finden. Der Erwerb ist 
ausschließlich per EC-Kartenzahlung 
möglich.
Neue Marken und neue Genuss-
momente
Auch das Angebot der HUMA wächst 
weiter. Am 15. Oktober eröffnet 
mit Douglas einer der bekanntesten 
Anbieter für Beauty, Düfte und Pflege 
im Center und erweitert das Shopping-
angebot um eine weitere starke Marke.
Auch im Gastronomiebereich dürfen 

sich Besucherinnen und Besucher 
auf eine Neuerung freuen. Im Spät-
sommer eröffnet das Burgerkon-
zept BE REAL in der HUMA. Das 
Restaurant setzt auf frisch zubereite-
te Burger und hochwertige Zutaten. 
Mit einem speziell auf das Center 
abgestimmten Konzept ergänzt BE 
REAL künftig das gastronomische 
Angebot des Centers und lädt zu 
einer geschmacksvollen Pause wäh-
rend des Einkaufs ein.
Bequem erreichbar - 2 Stunden 
kostenlos parken
Die HUMA Shopping ist die ideale 
Adresse für Familien, Freizeitfreun-
de und Shoppingbegeisterte. Dank 
zwei Stunden kostenlosem 
Parken, zentraler Lage sowie einer 
guten Anbindung an Bus, Bahn und 
Radwege gestaltet sich die Anreise 
besonders komfortabel.
Gerade an Samstagen ist das Cen-
ter sehr gut besucht. Ein Team vor 
Ort unterstützt Besucherinnen und 
Besucher bei der Parkplatzsuche 
und sorgt für einen möglichst rei-
bungslosen Ablauf. Dennoch kann 
es in Stoßzeiten vereinzelt zu kur-
zen Verzögerungen bei der Ein- und 
Ausfahrt kommen - wer den Besuch 
entspannter gestalten möchte, plant 
diesen am besten am Vormittag.
Öffnungszeiten & weitere Infor-
mationen
Die HUMA Shopping & Outlet ist 
montags bis samstags von 10:00 
bis 20:00 Uhr geöffnet. Alle aktu-
ellen Aktionen, Termine und Neuig-
keiten finden Sie unter huma.de 
sowie auf Instagram, 	
Facebook und TikTok unter 	  
@HumaSanktAugustin.

Die Sommerferien neigen sich lang-
sam dem Ende entgegen - doch in 
der HUMA Shopping & Outlet war-
ten auch in den kommenden Wo-
chen Erlebnisse auf Besucherinnen 
und Besucher. Nach der erfolgreichen 
Ausstellung aus LEGO Steinen „Brick 
Stars®“ sorgen ein kuscheliger 
Glückstag und attraktive Gewinn-
spiele für abwechslungsreiche Shop-
pingmomente. Gleichzeitig wächst 
das Angebot im Center weiter und 
bietet schon jetzt einen Ausblick auf 
die kommenden Monate.
Brick Stars® begeisterte 	
tausende Besucherinnen und 
Besucher
Mit der Ausstellung „Brick 
Stars®“ wurde die HUMA in den 
vergangenen Wochen zum beliebten 
Ausflugsziel für Familien und LEGO 
Fans. Begeisterung weckten vor al-
lem die beeindruckenden Modelle, 
die interaktive Rallye mit den „Hid-
den Tattoos“ sowie die kostenfreie 

DUPLO-Spielecke. Die außergewöhn-
lichen Exponate von LEGO Brickmas-
ter René Hoffmeister machten die 
Ausstellung zu einem besonderen 
Ferienhighlight.
HUMA Glückstag - Kuschelige 	
Begegnungen garantiert
Am 21. August von 12 bis 18 Uhr 
wird es flauschig in der HUMA Shop-
ping. Beim HUMA Glückstag sind 
die Glücksbärchis Funshine Bear 
und Cheer Bear von 12 bis 18 Uhr 
im Center unterwegs und freuen sich 
auf viele herzliche Begegnungen.
Ob gemeinsames Erinnerungsfoto, 
eine liebevolle Umarmung oder ein-
fach ein kleiner Glücksmoment zwi-
schendurch - die Glücksbärchis sorgen 
bei kleinen und großen Besucherinnen 
und Besuchern für gute Laune.
Fan Friday - Spiegel-Bestseller 
gewinnen
Auch der beliebte Fan Friday geht in 
die nächste Runde. Am 28. August 
2026 wartet auf den Social-Media-Ka-
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Heidefest in Lohmar-Heide
Ein Familienfest für Groß und Klein

Lesementoren Rösrath - Mitgliederversammlung

„Big Turtles“ spielen am Abend beim Heidefest.

Auch in diesem Sommer lädt der 
Heimatverein Birk zum Heidefest 
am Samstag, 15. August, 
ab 17 Uhr auf dem Dorfplatz in 
Lohmar-Heide (Ecke Franzhäus-
chenstr./Froschkönigweg) ein. 
Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Freuen Sie sich auf leckere 
Würstchen vom Grill und frisches 
Kölsch vom Fass. 
Für die Kinder gibt es wieder 
eine Hüpfburg. Am Abend sorgt 
die Band „Big Turtles“ für gute 
Stimmung.
Jeder ist herzlich eingeladen.

Der neue Vorstand der Lese-
mentoren Rösrath

Trotz der hohen Temperaturen 
trafen sich die Mitglieder des Ver-
eins Lesementoren Rösrath und 
Umgebung e. V. sehr zahlreich am 
Mittwoch, 29. Juli, zur Jahreshaupt-
versammlung. Die Anwesenden 
wurden mit einer Bücherspende 
belohnt, die sie hervorragend für 
ihren Einsatz mit ihren Lesekindern 
an den Schulen nutzen können. Zur-
zeit hat der Verein 103 Lesemento-
ren, die an 15 Schulen in Rösrath, 
Lohmar und Bensberg tätig sind. 
Dort unterstützen die Mentoren 
einmal pro Woche ein Schulkind 
eine Schulstunde lang beim Lesen. 
Für dieses Ehrenamt sind Engage-
ment und Einfühlungsvermögen 
viel wichtiger als pädagogische 

Vorkenntnisse. Die notwendige 
Basisinformationen vermittelt der 
Verein Lesementoren Rösrath in 
Kleingruppen-Seminaren, die bei 
Bedarf immer wieder in Rörath vom 
Vorstandsmitglied Gudrun Alt ange-
boten werden. Desweiteren bietet 
der Verein seinen Mitgliedern re-
gelmäßige Treffen an den einzelnen 
Schulen zum Austausch. 
Die Zusammenarbeit mit allen 15 

Schulen ist ausgezeichnet und die 
Arbeit der Lesementoren wird über-
all sehr geschätzt. Zum Schulstart 
nach den Sommerferien werden 
weitere neue Lesementoren ge-
sucht. Wenn Sie Interesse an die-
ser sinnvollen und freudestiftenden 
Aufgabe haben, melden Sie sich bei 
der Vorsitzenden Francoise Münnich 
Tel. 017663108390 oder per E-Mail 
mentor.roesrath@gmail.com.
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Demokratie-Tag 2026
Schülerinnen und Schüler gestalten Demokratie aktiv mit

Rhein-Sieg-Kreis (dwo). Am 1. 
Oktober findet in Siegburg der 
Demokratie-Tag 2026 statt. 
Schülerinnen und Schüler ab der 
8. Klasse erhalten dabei die Mög-
lichkeit, sich aktiv mit Fragen rund 
um Demokratie, gesellschaftlichen 
Zusammenhalt und Vielfalt aus-
einanderzusetzen.
Der Aktionstag schafft einen 
Raum, in dem junge Menschen 
demokratische Prozesse ken-
nenlernen, eigene Perspektiven 
einbringen und gemeinsam Lö-
sungsansätze für aktuelle gesell-
schaftliche Herausforderungen 
entwickeln können. 
Ziel ist es, Demokratie erfahrbar 
zu machen, Beteiligungsmöglich-
keiten aufzuzeigen und junge 
Menschen in ihrer Fähigkeit zu 
stärken, Verantwortung für das 
gesellschaftliche Miteinander zu 
übernehmen.
Der Demokratie-Tag richtet sich 
insbesondere an Schulen, Ein-
richtungen der Jugendhilfe sowie 
weitere Organisationen, die mit 
Jugendlichen arbeiten. Diese sind 
eingeladen, interessierte Schüle-
rinnen und Schüler auf das Ange-
bot aufmerksam zu machen und 
zur Teilnahme zu motivieren.
Workshops zu aktuellen ge-
sellschaftlichen Themen
Nach einer gemeinsamen Auf-
taktveranstaltung im Siegburger 
Kreishaus besuchen die Teilneh-
menden ab 10 Uhr verschiedene 
kostenfreie Workshops an allerlei 
Veranstaltungsorten. In kleinen 
Gruppen mit maximal 16 Perso-
nen setzen sie sich mit Themen 
wie Mobbing, Rassismus, Dis-
kriminierung, Hate Speech (z. B. 
im Online-Gaming), Argumenta-
tionstraining gegen menschen-
feindliche Positionen, kreativer 
Beteiligung und der Förderung 
von Vielfalt in Schule und Gesell-
schaft auseinander. 
Gemeinsam mit starken Part-
nern
Die Workshops werden gemein-
sam mit erfahrenen außerschu-
lischen Partnerorganisationen 

umgesetzt. Dazu gehören unter 
anderem BANDAS, SCHLAU 
Rhein-Sieg, Schule ohne Rassis-
mus-Schule mit Courage, CARE 
Deutschland e. V., ADA des Rhein-
Sieg-Kreises und das Jugendfo-
rum Sankt Augustin. Durch die 
Zusammenarbeit verschiedener 
Akteurinnen und Akteure aus 
Bildung, Jugend- und Demokra-
tiearbeit entsteht ein vielfältiges 
Programm, das unterschiedliche 
Zugänge zu demokratischer Bil-
dung ermöglicht.
Programm und Anmeldung 
folgen
Das vollständige Programm mit 
Informationen zu den einzelnen 
Workshops sowie der Ablauf-
planung werden ab dem 1. Sep-
tember veröffentlicht. Ab diesem 
Zeitpunkt ist auch die Anmeldung 
zur Teilnahme möglich.
Nähere Informationen zu den 
Workshops sind in der Übersicht 
auf rhein-sieg-kreis.de/demokra-
tietag zu finden.
Interessierte Schulen, Einrichtun-
gen und Organisationen können 
sich außerdem unter der E-Mail-
Adresse ki-bildung@rhein-sieg-
kreis.de erkundigen. 
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Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Neues vom Rathaus Ratlos
Kommunalaufsicht des Rhein-Sieg Kreises pfeift CDU/SPD zurück - Bürgermeister muss 
Ratsbeschlüsse beanstanden!

Aus der Arbeit der Parteien SPD

Auf Einladung der SPD: Boule-Nachmittag im Park
Spannende Matches bei schweißtreibenden Temperatur...

Zuletzt hatten wir GRÜNE er-
folgreich die Schaffung eines 
neuen Dritten Beigeordneten ver-
hindert; von dem pfiffen die Spat-
zen in Stadthaus und Rathaus von 
den Dächern, dass die Stelle offen-
sichtlich von der Koalition für Herr 
Salgert (CDU) vorgesehen war.
Jetzt zeigte sich, dass wir in der 
letzten Ratssitzung auch zu Recht 
die Rechtswidrigkeit weiterer 
Vorhaben von CDU/SPD rekla-

mierten. Wer gut beobachtete, sah 
das Chaos der CDU-SPD-Koalition 
und des Bürgermeisters als die we-
sentliche Ursache dafür, dass der 
hoch qualifizierte Kämmerer Rüdi-
ger Kulartz die Stadt Lohmar ver-
ließ. Trotz einer wichtigen Nach-
folgebesetzung stoppten CDU und 
SPD am 19. Mai die notwendige 
Ausschreibung, um dann kurz vor 
der Ratssitzung am 7. Juli zu be-
antragen, ausgerechnet den 

Beigeordneten Andreas Behn-
cke (CDU) zum Kämmerer der 
Stadt zu machen, obwohl der 
mit keinerlei Kompetenz für 
diesen Bereich aufgefallen 
war.
Wie am 13. Juli in der Tages-
presse berichtet, haben wir 
GRÜNE die Kommunalaufsicht 
des Rhein-Sieg Kreises dazu 
eingeschaltet. Die gab uns nun 
in einer umfangreichen Stel-

lungnahme Recht und stellte 
fest, dass der Beschluss des 
Rates den gesetzlichen Vorga-
ben widerspricht. Deswegen 
musste der Bürgermeister 
diese Beschlüsse beanstan-
den; sie sind damit nicht mehr 
rechtskräftig.
Noch ein Fall, wo die Kommunal-
aufsicht CDU/SPD und Verwal-
tungsspitze korrigieren musste!

Horst Becker

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Trotz der großen Hitze versammelten 
sich heute 20 Personen, davon 15 be-
geisterte Spielerinnen und Spieler im 
Park, um gemeinsam die Kugeln rollen 
zu lassen. Das bunte Teilnehmerfeld 
reichte von absoluten Neulingen bis 
hin zu erfahrenen „Profis“. Um auf 

den zwei vorhandenen Bahnen opti-
mal spielen zu können, wurden fünf 
Dreier-Teams gebildet. Da die Partien 
anfangs extrem ausgeglichen waren, 
passten wir die Regeln spontan an: 
Nach einer regulären ersten Runde 
bis zu den üblichen 13 Punkten ver-

kürzten wir die folgenden Spiele auf 
9 Gewinnpunkte. Dank dieses Kniffs 
kamen alle Mannschaften auf jeweils 
drei Einsätze und der Spielspaß blieb 
trotz der Hitze hoch. Am Ende des 
Tages stand ein klares Siegerteam 
fest, das alle drei Spiele für sich ent-

scheiden konnte. Das Fazit des Tages: 
ein rundum gelungener Nachmittag 
mit toller Stimmung und vielen glück-
lichen Gesichtern!
Wir sehen uns in den nächsten Som-
merferien wieder!

Gisela Becker

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD
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Tageswanderungen vom 
19. bis 23. August
Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V.

Nähe Gräbersberg im Westerwald bei Hachenburg

Mittwoch, 19. August: Heide-
blüte und Heidekönig (A), 10 
km, Wanderführer Wolfgang Ufer, 
Tel. 0176 47524678, Abgang um 9 
Uhr vom Bahnhof Troisdorf
Donnerstag, 20. August: Som-
mer Special Urlaubstag - Ruhr-
gebiet pur, ZollvereinSteig an/
ab Bhf. Essen-Zollverein Nord, 
25 km, 200 Hm (überwiegend 
befestigte Wege), Wander-
führerin Dorothee Willhoff, Tel. 
015757898960, Abfahrt um 7:23 
Uhr mit dem Zug vom Bahnhof 
Troisdorf (über Köln-Deutz)
Samstag, 22. August: Rundwan-
derung Hennefer Obergemein-
de mit Hanftal und Rosental 
(B, 210 Hm), 13 km, Wanderführer 
Markus Linten, Tel. 02244-80170, 
01578 8523071, Treffpunkt mit 
dem Wanderführer ist um 9:55 
Uhr am Busbahnhof Hennef, 
Bussteig A. Abfahrt um 9:34 Uhr 
mit dem Zug S12 vom Bahnhof Trois-

dorf Gleis 2 nach Hennef über Sieg-
burg. Abfahrt Bus 525 um 10:02 Uhr 
ab Busbahnhof Hennef Bussteig A.
Sonntag, 23. August: Von Pol-
hausen über die Wahnbachtal-
sperre nach Hennef (300 Hm), 19 
km, Wanderführer Harald Saat, Tel. 
0151 56159002, Abfahrt um 9:26 
Uhr mit dem Zug vom Bahnhof Trois-
dorf (über Siegburg)
Soweit nicht vorgegeben, ist keine 
vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Abfahrt 
am Bahnhof Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Ände-
rungen bzgl. Abfahrtszeiten Bahn 
etc. bitte vorab nochmal auf unse-
rer Webseite www.wanderfreunde-
rhein-sieg.de informieren.
Damit unser Wanderprogramm in 
bewährter Form attraktiv und reich-
haltig bleibt, werden Wanderführer 
gesucht. Sollte sich jemand ange-
sprochen fühlen, bitte einen unserer 
aktuellen Wanderführer ansprechen
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Veranstaltungshinweise des Frauenzentrums Troisdorf

Karte weg oder  
verdächtige Abbuchung?
Sperr-Notruf hilft sofort!

WenDo Selbstverteidigung und 
Selbstbehauptung barrierefrei
Selbstverteidigung und Selbst-
behauptung für Frauen*
WenDo erweitert die eigenen Hand-
lungsspielräume und Reaktionsmus-
ter, stärkt das Selbstbewusstsein und 
weckt Lebensfreude.
Mit Wahrnehmungs- und Selbst-
behauptungsübungen, Rollen-
spielen sowie einfachen Techniken 
der Selbstverteidigung wird geübt, 
alltägliche Anmachsituationen und 
vielfältige Formen von Gewalt ab-
zuwehren.
Das Erleben der eigenen Kraft sowie 
der bewusste Einsatz von Stimme, 
Blickkontakt und Körpersprache sind 
zentrale Bestandteile des Kurses.
Alter, Sportlichkeit und Gesundheit 
spielen für die Teilnahme keine Rol-

le, die Übungen werden individuell 
angepasst.
Leitung
Maren Diekmann
WenDo Trainerin| Diplom-Sozial-
arbeiterin| Trauma-Fachberaterin
Ort
Stadtteilzentrum Mitte im Johannes-
haus, Gruppenraum im Erdgeschoss, 
Kronprinzenstraße 16, 53840 Trois-
dorf
Termine 
2., 9., 16., 23. und 30. September, 
7. Oktober
Uhrzeit
17:30 bis 19:30 Uhr
Anmeldung
Bis 27. August unter 02241-72250
Das Frauenzentrum Troisdorf macht 
auf ein Angebot für Frauen aufmerk-
sam: Gehmeditation im Freien

Wenn wir üben, achtsam zu gehen, 
gehen wir nirgendwo hin. Wir richten 
uns darauf aus, wahrzunehmen, was 
im Moment passiert. Gedanken, Sin-
neseindrücke und Gefühle tauchen 
auf, vergehen und entstehen erneut. 
Wir lassen es geschehen und beob-
achten wohlwollend. Da es nichts zu 
erreichen gibt, können wir uns inner-
lich zurücklehnen und Anspannung 
loslassen. Zunächst werden leichte 
Atemübungen im Stehen angeboten, 
um im Hier und Jetzt anzukommen 
und unseren Körper zu spüren.
Danach nehmen wir uns Zeit für die 
Gehmeditation.

Jede ist willkommen. Es wird eine 
kleine Einführung geben, so dass 
auch Unerfahrene den Einstieg in 
die Gehmeditation finden.
Die Veranstaltung findet nur bei tro-
ckenem Wetter statt.
Leitung: Ilka Labonté
Termine: 26. August, 9. und 23. 
September
Zeit: 10 bis 11 Uhr
Treffpunkt: Burg Wissem, an den 
Fahrradständern auf dem Parkplatz
Anmeldung: Bis zum Vorabend der 
Veranstaltung unter 02241/72250 
oder per E-Mail unter beratung@
frauenzentrum-troisdorf.de

Der Schreck ist groß, wenn die 
Zahlungskarte plötzlich fehlt oder 
unberechtigte Abbuchungen auf 
dem Konto auftauchen. Wer zü-
gig reagiert, kann finanziellen 
Schaden verhindern. Schnelle 
Hilfe bietet der Sperr-Notruf 116 
116*: Mit nur einem Anruf las-
sen sich girocards, Kreditkarten 
und Online-Banking-Zugänge so-
fort sperren. In der kostenlosen 
SperrApp kann man Kartendaten 
hochverschlüsselt hinterlegen und 
girocards bei teilnehmenden Ins-
tituten direkt sperren.
Gut zu wissen:
Physische und digitale Karten bei 
Verlust oder Betrugsverdacht so-
fort sperren.
Der Sperr-Notruf 116 116 ist rund 
um die Uhr erreichbar, auch aus 
dem Ausland.
Push-Nachrichten der Banking-
App helfen, verdächtige Abbu-
chungen frühzeitig zu erkennen.

Karten lassen sich alternativ auch 
über das Online-Banking, die Ban-
king-App oder in der Filiale des 
Kreditinstituts sperren.
IBAN oder Name des Kartenher-
ausgebers bereithalten.
Datum und Uhrzeit der Sperrung 
am besten notieren.
Bei Diebstahl oder unbefugtem 
Zugriff unbedingt Anzeige bei 
der Polizei erstatten. Dort kann 
auch eine KUNO-Sperre für Zah-
lungen per Unterschrift veranlasst 
werden.
* Der Service des Sperr-Notrufs 
ist kostenlos. Auch der Anruf bei 
der 116 116 aus dem deutschen 
Festnetz ist gebührenfrei. Aus dem 
Mobilnetz und aus dem Ausland 
können Gebühren anfallen. Sollte 
der Sperr-Notruf in seltenen Fällen 
nicht erreicht werden können, gibt 
es alternativ die Rufnummer +49 
(0) 30 40504050. (EURO Karten-
systeme GmbH)
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Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar
Bezirke Birk, Honrath, Lohmar

Kath. Kirchengemeinde St. Johannes 
Lohmar

Sonntag, 16. August
HONRATH
10 Uhr - Gottesdienst, Präd. Ulrike 
Lohmann-Lahl
Wer einen Fahrdienst zum Gottes-
dienst benötigt, meldet sich bitte bis 
freitags um 12 Uhr im jeweiligen Ge-
meindebüro.
Mittwoch, 19. August
LOHMAR
14 Uhr - Männertreff Lohmar
Referent: Dr. Gerd Eisenbeiß Akzep-
tanz in der Gesellschaft; Referent: 
Dr. Gerd Eisenbeiß
Vortrag: Klimaschutz
Donnerstag, 20. August
LOHMAR
9 Uhr - Sitzgymnastik für Senior*in-
nen
10 Uhr - Sitzgymnastik für Senior*in-
nen
9:15 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe

10:30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
Freitag, 21. August
LOHMAR
17 Uhr - Männerkochen
17 Uhr - Probe Posaunenchor
Anfänger / Fortgeschrittene
Sonntag, 23. August
LOHMAR
10 Uhr - Gottesdienst, Pfr. Oliver 
Bretschneider
Wer einen Fahrdienst zum Gottes-
dienst benötigt, meldet sich bitte bis 
freitags um 12 Uhr im jeweiligen Ge-
meindebüro.
Öffnungszeiten der Gemeidne-
büros
BIRK HONRATH
Die Büros in Birk und Honrath sind 
vom 10. bis 21. August nicht besetzt.
LOHMAR
Dienstags 10 bis 12 Uhr, mittwochs 
15:30 bis 18 Uhr sowie freitags von 

10 bis 12 Uhr.
Telefon: 02246/4375
E-Mail: emmausgemeinde-lohmar@
ekir.de
In seelsorgerischen Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an

Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer, Tele-
fon 02206/852640 oder
Pfarrer Oliver Bretschneider, Telefon 
02246/3049856.
Mehr Informationen auf: www.em-
mausgemeindelohmar.ekir.de

Samstag, 15. August
16:30 Uhr - Wahlscheid Wort-Got-
tes-Feier
17:15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvor-
abendmesse mit Kräuterweihe; 
mit Gebet fürJosef Kornek (SWA), 
für Verstorbene der Familie Bern-
hard Rinsche (StM)
Sonntag, 16. August
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe 
mit Kräuterweihe
9:30 Uhr - Birk Hl. Messe mit 
Kräuterweihe
10:30 Uhr - Neuhonrath Hl. Messe 
mit Kräuterweihe
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe mit 
Kräuterweihe; mit Gebet für Man-

fred Müller (JG)
Mittwoch, 19. August
18 Uhr - Lohmar Abendmesse
Donnerstag, 20. August
18 Uhr - Halberg Abendmesse
Freitag, 21. August
18 Uhr - Birk Abendmesse
Samstag, 22. August
16:30 Uhr - Wahlscheid Wort-Got-
tes-Feier
17:15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvor-
abendmesse
Sonntag, 23. August
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9:30 Uhr - Birk Hl. Messe
10:30 Uhr - Neuhonrath Hl. Mes-
se mit Gebet für Maria Rudolph 

(SWA)
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe
12:30 Uhr - Birk Tauffeier
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Wahlscheider Kirmes - wie sollte es anders sein:  
Wir sind wieder mittendrin
Die Evangelische Kirchengemeinde 
Wahlscheid lädt Sie und Euch herz-
lich zum ökumenischen Kirmeseröff-
nungsgottesdienst am Samstag, 29. 
August, um 15:45 Uhr ein. Der Got-
tesdienst findet traditionell auf dem 
Vorplatz der Ev. St. Bartholomäuskir-
che statt und wird musikalisch vom 
Blasorchester Lohmar begleitet. In 
diesem Jahr können wir uns darüber 
hinaus über musikalische Beiträge 
unseres Bartholomäus-Chores und 
des Kirchenchores St. Cäcilia Neu-
honrath freuen. Auch die Moritat 
von Doris Hochschild und Team so-
wie die Begleitung durch Hannelore 
und Max-Dieter Kirschbaum an der 
Drehorgel ist uns sicher. Auf die Kin-
der aus unseren KiTas, die bestimmt 
auch ein Liedchen zum Besten geben 
werden und alle anderen „kleinen 
Gottesdienstbesucher“ wartet - im 
Anschluss an die Inthronisation des 
Kirmeskerls - wieder ein besonderer 
Spaß: Mit Planwagen geht es den 
Berg runter zur Kirmes, während die 

Erwachsenen den Weg zu Fuß an-
treten müssen 12.
Ebenfalls traditionell ist mittlerwei-
le, dass wir mit unserem Team „Wir 
zapfen im Namen des Herrn“ im 
Bierpilz neben dem Kettenkarussell 
für die „Verpflegung“ der Kirmes-
besucher sorgen. Der Erlös des Aus-
schanks geht, wie in den Vorjahren, 
an einen guten Zweck. Diesen geben 
wir noch bekannt.
Am Kirmes-Montag (31. August) 
werden wir auch in diesem Jahr 
beim traditionellen Kirmeskorso 
vertreten sein, lassen Sie sich über-
raschen, was uns in diesem Jahr ein-
gefallen ist.
Am Dienstag, 1. September, fin-
det die Wahlscheider Kirmes dann 
ihren traditionellen Abschluss mit 
der Nubbelverbrennung auf dem 
Kirchplatz der Evangelischen St. 
Bartholomäuskirche. Hierzu laden 
wir Sie - gemeinsam mit dem Ver-
kehrs- und Verschönerungsverein 
Wahlscheid e. V. - herzlich ein. Die 

Feier zum Kirmesausklang beginnt 
um 19 Uhr und natürlich ist für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt. Die 
Veranstaltung findet nur bei trocke-
nem Wetter statt.

Wir freuen uns auf eine gesegnete 
und fröhliche Kirmeszeit.
Nicole Swerbinka
für die Ev. Kirchengemeinde Wahl-
scheid
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 21. August 2026
Annahmeschluss ist am:
17.08.2026 um 10 Uhr

Gesuche
Kaufgesuch

Kaufe Klaviere, Weine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwä-
sche, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, 
Münzen, Modeschmuck, Pelze, 
Armband-/Taschenuhren, Beklei-
dung D/H! Kaufe alles aus Woh-
nungsauflösung. Gerne machen 
wir Ihnen ein seriöses Angebot Tel.: 
0177-3991619 Hr. Braun
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Wir suchen 
ab dem 01.10.2026 oder früher 
mit 19,5 Std./Woche unbefristet 
in unserer Zentrale Siegburg
Wilhelmstraße 155-157
einen/eine 

Sie verfügen über eine kaufmännische Ausbildung und 
bestenfalls über Kenntnisse in der stationären Heim-
abrechnung und/oder im Umgang mit der Software Vivendi. 
Sie freuen sich auf ein freundliches Team und auf eine 
Vergütung nach Tarif  mit Betriebsrente, Weihnachtsgeld 
und anderen Extras. 
Haben Sie Fragen?  Fabian Wagner, Leitung Controlling,
informiert Sie gerne unter       0 22 41  12 09 205.   

www.caritas-rheinsieg.de

Verwaltungsmitarbeiter_in
für die Abrechnung der stationären Altenpflege  

(m/w/d)

Orthoptist*in: Ein Beruf mit Durchblick und Zukunft

Besonders wichtig ist Orthoptik bei Kindern. Foto: Armin Hoehner/
BOD/akz-o

Ein weiterer großer Arbeitsbereich ist die Orthoptik bei neuro-
logischen Erkrankungen. Foto: Armin Hoehner/BOD/akz-o

Du möchtest mit Menschen arbeiten, 
findest Medizin spannend und suchst 
einen Beruf mit echten Zukunftschan-
cen? Dann könnte das Berufsbild Or-
thoptist/Orthoptistin genau dein Ding 
sein. Orthoptist*innen sind spezialisier-
te Fachkräfte im Gesundheitswesen, die 
sich mit der Diagnostik, Therapie und 
Rehabilitation von Seh- und Augenbe-
wegungsstörungen beschäftigen.
Vielseitig und anspruchsvoll
Das Berufsbild ist vielseitig und an-
spruchsvoll: Orthoptistinnen und Orth-
optisten untersuchen Menschen jedes 
Alters, vom Säugling bis ins hohe Alter, 
mit Schielen, Sehschwächen, Doppel-
bildern oder neurologisch bedingten 
Sehstörungen. Sie arbeiten eng mit 
Augenärzten, Neurologen sowie The-
rapieberufen wie zum Beispiel Ergothe-
rapeuten zusammen. Besonders wichtig 
ist Orthoptik bei Kindern: Werden Seh-
probleme früh erkannt, können viele 

Probleme besonders im schulischen 
Alltag verhindert beziehungsweise die 
Erfolgsaussichten der Therapie deutlich 
vergrößert werden. Gleichzeitig beglei-
ten Orthoptistinnen und Orthoptisten 
auch Menschen nach Schlaganfällen, 
bei neurologischen Erkrankungen und 
Sehbehinderung auf dem Weg zurück 
in ein selbstbestimmtes Leben.
3-jährige Ausbildung
Aktuell gibt es bundesweit 16 Berufs-
fachschulen für Orthoptik. Die Ausbil-
dung zur Orthoptistin beziehungsweise 
zum Orthoptisten dauert drei Jahre und 
endet mit einer staatlichen Prüfung. Sie 
verbindet theoretischen Unterricht mit 
umfangreicher praktischer Ausbildung 
an Universitätsaugenkliniken und spe-
zialisierten Einrichtungen im Bereich 
der visuellen Rehabilitation. Vermittelt 
werden medizinische, orthoptische 
und neuro-ophthalmologische Inhalte 
ebenso wie moderne Diagnose- und 

Orthoptist*innen sind spezialisierte Fachkräfte im Gesundheits-
wesen. Foto: Chandler Photography/BOD/akz-o

Therapieverfahren.
Hervorragende Berufsaussichten
Die Berufsaussichten sind hervorra-
gend: Orthoptistinnen und Orthop-
tisten arbeiten in Universitätskliniken, 
Augenarztpraxen, neurologischen Re-
habilitationszentren, Frühförderstellen, 
Einrichtungen für sehbehinderte Men-
schen sowie in Forschung und Lehre. 

Wer Freude an der Arbeit mit Menschen 
hat und einen sinnstiftenden Gesund-
heitsberuf mit Zukunft sucht, findet in 
der Orthoptik beste Perspektiven. Mehr 
Infos zum Berufsbild, zur Ausbildung 
und allen Berufsfachschulen stellt der 
Berufsverband Orthoptik auf seiner 
Website http://www.orthoptik.de zur 
Verfügung. (akz-o) 
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